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Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Lobbach  
am 29. Oktober 2023 

 

Wahllokale: 
 

Wahlbezirk 1, Ortsteil Waldwimmersbach: 
Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstraße 52, Ratssaal 

Wahlbezirk 2, Ortsteil Lobenfeld: 
Maienbachhalle Lobenfeld, Sportplatzweg 4 

Die Wahllokale sind von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 

und gehen Sie am Sonntag zur Wahl. 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
•	Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Dienstjubiläen im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis: Stellvertreter des Landrats Stefan Hilde-
brandt gratuliert 13 Mitarbeitenden zu 25 
Jahre und 12 Mitarbeitenden zu 40 Jahre im 
Öffentlichen Dienst
„Persönlichkeiten werden nicht durch schöne Reden geformt, son-
dern durch Arbeit und eigene Leistung.“ Mit diesem Zitat von Albert 
Einstein würdigte Stephanie Grill, Personalrätin im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis, das langjährige Wirken von insgesamt 25 Kol-
leginnen und Kollegen. Diesen hatte zuvor der Stellvertreter des 
Landrats, Erster Landesbeamter Stefan Hildebrandt, zu 25 und 40 
Jahren Arbeit im Öffentlichen Dienst gratuliert. „Vielen Dank für Ihre 
tolle bisherige Arbeit, Ihre Treue und die gute Zusammenarbeit“, 
sagte Hildebrandt, ehe er in einem wahren Ehrungsreigen im Sit-
zungssaal 5. OG im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg 
die Mitarbeitenden jeweils persönlich ehrte.

Neben Grill und Hildebrandt gratulierten bei der Feierstunde auch 
die Vorsitzende des Personalrats des Eigenbetriebs Bau, Vermögen 
und Informationstechnik (EBVIT), Gabriele Friedrich, zahlreiche De-
zernats- und Amtsleitungen des Landratsamts sowie EBVIT-Be-
triebsleiter Rudolf Fickinger.

Die Personalrätinnen Stephanie Grill (links) und Gabriele Friedrich (rechts) sowie 
Landrat-Stellvertreter Stefan Hildebrandt (4. v. r.) gratulierten folgenden Mitarbeiten-
den des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis zu 25 Jahren im Öffentlichen Dienst (v. 
l.): Martin Miesel (wohnhaft in Eschelbronn, EBVIT), Valentina Assmann (Leimen, 
Jugendamt), Christof Wojcik (Meckesheim, Sozialamt), Matthias Braun (Sinsheim, 
EBVIT), Rebecca Dussel (Wiesloch, Jugendamt), Daniela Vetter (Weinheim, Jugend-
amt), Maria Wiegand (Leimen, Kämmereiamt), Natascha Gruidl (Sinsheim, Versor-
gungsamt), Mike Winter (Elztal, Kämmereiamt), Christine Koch (Bammental, Sozial-
amt), Frank Oestreicher (Schönau, EBVIT) und Rolf Ebel (Speyer, Amt für Gewerbe-
aufsicht und Umweltschutz). Auf dem Bild fehlt Sabine Kunz (Straßenverkehrsamt).

Personalrätin Stephanie Grill (links) und Landrat-Stellvertreter Stefan Hildebrandt (5. 
v. r.) gratulierten folgenden Mitarbeitenden des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis zu 
40 Jahren im Öffentlichen Dienst (v. l.): Ute Rühl-Wolf (wohnhaft in Mühlhausen, 
Jugendamt), Andrea Heitsch (Sinsheim, Amt für Nahverkehr), Sigrid Link (Rauen-
berg, Ordnungsamt), Reimund Kassel (Wiesenbach, Vermessungsamt), Robert 
Böhrer (Mühlhausen, Amt für Flurneuordnung), Ulrich Bäuerlein (Bammental, Dezer-
nent für Verwaltung und Schulen), Irena Zimmermann (Kraichtal, Straßenverkehrs-
amt), Renate Freiseis (St. Leon-Rot, Sozialamt), Rainer Kenz (Rauenberg, Amt für 
Straßen- und Radwegebau), Jürgen Adam (Wilhelmsfeld, Amt für Straßen- und Rad-
wegebau) und Michael Jakob (Hemsbach, Kreisforstamt). Auf dem Bild fehlt Silvia 
Mistele (Altlußheim, Ordnungsamt).

„Straßenwärter sind nicht vogelfrei!“ 
Straßenmeistereien des Rhein-Neckar-Kreises wünschen 
sich mehr Rücksichtnahme 
Sie sind im Straßenverkehr gewissermaßen die Hausmeister: Stra-
ßenwärterinnen und Straßenwärter richten Baustellen ein, mähen 
am Straßenrand, schneiden Gehölze am Mittelstreifen, reinigen 
Bauwerke und Nebenflächen, reparieren Verkehrsschilder oder 
übernehmen den Winterdienst. Das alles für die Verkehrssicherheit. 
Doch seit einiger Zeit stellen die Mitarbeitenden des Amts für Stra-
ßen- und Radwegebau leider fest, dass es auch im Rhein-Neckar-
Kreis immer öfter zu gefährlichen Situationen kommt, wenn sie an 
oder auf der Straße arbeiten müssen. „Die notwendigen Sicherheits-
abstände werden oft nicht eingehalten und gerade bei Mäharbeiten 
kommen Fahrzeuge unseren Leuten manchmal gefährlich nahe“, 
sagt der Betriebsdienstleiter der Straßenmeistereien im Rhein-Ne-
ckar-Kreis, Matthias Knörzer.

Seine Kolleginnen und Kollegen wünschen sich mehr Rücksicht-
nahme seitens der Verkehrsteilnehmenden. „Erst kürzlich ist ein 
Auto so dicht an mir vorbeigefahren, dass es mich mit dem Außen-
spiegel sogar leicht touchiert hat. Wir Straßenwärter sind doch nicht 
vogelfrei!“, sagt Daniel Kreß von der Straßenmeisterei Neckarbi-
schofsheim empört. Dessen Kollege, Kolonnenführer Tobias 
Schmitt, hat auch von anderen Straßenmeistereien die Rückmel-
dung erhalten, dass Lkw, Autos und auch Zweiräder trotz der Warn-
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Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 44 (03.11.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 
Montag, 30.10.2023, 10.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.10.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31
Samstag, 28.10.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 29.10.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 4
Montag, 30.10.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Dienstag, 31.10.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Mittwoch, 01.11.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
Donnerstag, 02.11.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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torischen Weinrot, während der VT28 die neuere orange-weiße La-
ckierung trägt.
Abfahrt in Karlsruhe ist um 11.37 Uhr, in Heidelberg Hbf um 13.35 
Uhr, die Ankunft in Hüffenhardt um 14.59 Uhr. Um 15.52 Uhr fahren 
die Triebwagen zurück nach Neckarbischofsheim Nord (Anschluss 
an die S51 zur Rückfahrt nach Heidelberg und mit Umstieg nach 
Karlsruhe), bevor sie erneut nach Hüffenhardt fahren, wo sie ab-
gestellt werden.
Die Fahrpläne der Zusatzzüge sind in der DB-Reiseauskunft ent-
halten und auf www.Krebsbachtal-Bahn.de in der rechten Spalte 
unter Fahrpläne veröffentlicht.
In allen Fahrten gelten die für die jeweilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bwegt, VRN und HNV - neben Deutschland-
Ticket und JugendticketBW ab Karlsruhe beispielsweise das BW-
Ticket. Auf der Krebsbachtalbahn werden ausgewählte VRN-Fahr-
scheine auch im Zug verkauft.
Gruppen ab 25 Personen werden um eine Anmeldung auf der vor-
stehend genannten Internetseite gebeten.

Abschlussgottesdienst des 
Geistlichen Zentrums in der 
Klosterkirche Lobenfeld

Am Dienstag, 31. Oktober um 17.30 Uhr wird der Abschluss des 
Projektes „Geistliches Zentrum Klosterkirche Lobenfeld“ feierlich 
mit einem Gottesdienst begangen. Pfarrerin Michaela Deichl wird 
als dessen Leiterin verabschiedet. Mitgestaltet wir die Feier von Lan-
desbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart, Abt Prof. Dr. Jörg Neijenhu-
is und Pfarrer Steffen Banhardt. Durch den Posaunenchor Loben-
feld und Jan Brauch an der Orgel wird dieser besondere Gottes-
dienst in der Klosterkirche Lobenfeld feierlich umrahmt werden. 

Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com oder info@
kloster-lobenfeld.com

An alle Modellbahninteressierte und die, die 
es werden wollen
Endlich ist es soweit. Die Modelleisenbahnfreunde Kurpfalz 1997 
e.V. Wiesloch bieten nach drei Jahren Pause ihre bei Publikum und 
Händlern sehr beliebte Modelleisenbahnbörse an. An 39 Verkaufs-
tischen können Sie unter den verschiedensten Anbietern, Modellen 
und Zubehör wählen. In den letzten Jahren sind viele Sammlungen 
an historischen, gut erhaltenen und neuwertigen Modellbahnarti-
keln auf dem Markt erschienen. So sind günstige Preise und eine 
reiche Auswahl zu erwarten. Die Besucher, die in das sehr schöne 
Hobby einsteigen wollen, finden Ansprechpartner die sehr gerne 
beratend zur Seite stehen. So kann der Start gelingen und auch auf 
Dauer Freude bringen. Für einen kleinen Imbiss, kühle Getränke, 
Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt.
Die Modelleisenbahnfreunde freuen sich auf Ihren Besuch.
Die Börse findet am 04. November 2023 von 10.00 – 15.00 in der 
Mensa des Ottheinrich Gymnasiums, Gymnasiumstraße 1-3 in 
69168 Wiesloch statt. Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des Vereins unter www.mef-kurpfalz.de 

Sonstiges
Erfreulicher Zuwachs bei den  
Metropol-Card-Bibliotheken  
Rhein-Neckar
Metropol-Card-Gutschein schon eingelöst?

Bammental und Wald-Michelbach werden am 24. Oktober 2023, 
dem Tag der Bibliotheken, neue Mitglieder im Verein Metropol-Card-
Bibliotheken Rhein-Neckar e.V. Sie werden wie alle Metropol-Card-
Bibliotheken die Metropol-Card und digitale Medien anbieten. 

Der gemeinsame Bibliotheksausweis Metropol-Card ermöglicht die 
Vorort-Nutzung von 1,9 Millionen Medien in 46 Bibliotheken mit 84 
Ausleihstellen. Die einfache Nutzung durch den gemeinsamen Biblio-
theksausweis macht den Metropolgedanken in der Region erlebbar. 

schilder nicht oder nur kaum die Geschwindigkeit reduzieren, ob-
wohl erkennbar Personen auf oder entlang der Fahrbahn arbeiten. 
„Egal ob Zeitdruck oder allgemeine gesellschaftliche Entwicklungen 
– wir beobachten, dass die Rücksichtslosigkeit und Raserei in den 
letzten Jahren leider zugenommen hat. Statt zu bremsen und abzu-
warten, wird lieber versucht, sich trotz Gegenverkehr noch am Kol-
legen vorbeizuquetschen“, sagen Kreß und Schmitt kopfschüttelnd. 
„Wir haben alle Familie und wollen abends wieder gesund nach 
Hause kommen“, geben die beiden noch zu bedenken.

Die Straßenmeistereien im Rhein-Neckar-Kreis appellieren daher an 
alle Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer, bei gefährlichen oder 
unübersichtlichen Situationen im wahrsten Sinne des Wortes besser 
einen Gang zurückzuschalten und zu bremsen. Sie verweisen auf 
den Paragraf 1 der Straßenverkehrsordnung, der besagt: „Die Teil-
nahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und gegen-
seitige Rücksicht.“ Denn auch wenn Baustellen, Mäharbeiten oder 
andere Straßenunterhaltungsmaßnahmen manchmal lästig sein 
können und etwas Zeit kosten, sollten laut Matthias Knörzer alle 
bedenken: „Wir machen das ja nicht um die Leute zu ärgern. Wir 
machen das, damit der Verkehr auf den Kreis-, Landes- und Bun-
desstraßen im Rhein-Neckar-Kreis läuft.“

Bei Mäharbeiten kommt es für Straßenwärter Tobias Schmitt sowie seine Kolleginnen 
und Kollegen immer öfter zu brenzligen Situationen im Straßenverkehr. 

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert:
Lehrgang zum Erwerb der Pflanzenschutz-Sachkunde
Der Fachdienst Landwirtschaft des Neckar-Odenwald-Kreises bietet 
im November 2023 in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis 
einen Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflanzenschutz mit 
dem Schwerpunkt Ackerbau an.
Der Lehrgang wird als Hybridveranstaltung – also Online und in 
Präsenz – durchgeführt. Der Online-Unterricht findet am 21., 23, und 
27. November 2023 jeweils ab 18.00 Uhr statt. Am Samstag, 25. 
November 2023, ist Bildungszentrum der Deula Baden-Württem-
berg gGmbH in Kirchheim/Teck ein Präsenztag für den technischen 
Bereich geplant. Die Prüfung wird schließlich am Mittwoch, 29. No-
vember 2023, an der Augusta-Bender-Schule in Mosbach abge-
nommen.
Weitere Informationen sind beim Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamts Neckar-Odenwald-Kreis unter Telefon: 06281 5212-
1600 erhältlich. Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. Der Lehr-
gang ist nicht geeignet für Hobbygärtner.

Termine & Veranstaltungen 

Historischer Zug zum normalen Preis
Am Samstag, 28. Oktober 2023 bietet sich Liebhabern historischer 
Bahnen die einmalige Gelegenheit, durchgehend ab Karlsruhe 
über Heidelberg und die sonst nur über Sommer betriebene Krebs-
bachtalbahn nach Hüffenhardt zu fahren. 
Die beiden ehemaligen SWEG-Triebwagen VT27 und VT28 erin-
nern dabei an „die gute alte Zeit“, fuhr doch der VT27 noch bis 2009 
im Regeleinsatz auf der Krebsbachtalbahn und erstrahlt jetzt im his-
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Gutschein für drei Monate Metropol-Card
Bis zum 8. Oktober fand in Mannheim die Bundesgartenschau 2023 
statt. Das verknüpfte der Verein Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-
Neckar mit einer Bibliotheksaktion. Wer noch bis 31. Oktober einen 
Gutschein oder eine BUGA23-Dauerkarte vorlegt, bekommt eine drei 
Monate gültige Metropol-Card. Voraussetzung: Man ist mindestens 
18 Jahre alt, lebt, studiert oder arbeitet in der Metropolregion Rhein-
Neckar und besitzt noch keine Metropol-Card. Die Metropol-Card 
verschafft kostenlos drei Monate lang Zugang zu Angeboten der 
teilnehmenden Bibliotheken und der digitalen Medien. Wer noch die 
Gelegenheit nutzen möchten, kann den Gutschein herunterladen: 
https://metropol-card.net/gutschein-fuer-3-monate-metropol-card/. 

Digitale Angebote für alle
Aufgrund der Bündelung von personellen und finanziellen Ressour-
cen können größere und kleinere Bibliotheken in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar hochwertige digitale Angebote machen. Die e-
Ausleihe Rhein-Neckar bietet unter metropolbib.de 65.500 elektro-
nische Bücher, Hörbücher, Zeitschriften und Zeitungen an. Über 7 
Millionen e-Ausleihen sind schon erfolgt. Im Frühjahr 2024 wird die 
Umstellung auf die mit Spannung erwartete Onleihe 3.0 erfolgen. 
Die Webanwendungen und Apps werden komplett neu und barrie-
rearm entwickelt, so dass viele Menschen Zugang zur Onleihe ha-
ben und diese leicht bedienen können. Zu den Neuerungen gehört, 
dass eAudios vorzeitig zurückgegeben werden können. Es wird 
eine unbegrenzte Merkliste geben, eine geräteübergreifende Syn-
chronisation von Lese-/Spielständen, eine neue Reader-/Player-Op-
tik inklusive Vorlesefunktion und vieles mehr.

7.500 tagesaktuelle Zeitungen und Zeitschriften aus 150 Ländern in 
über 60 Sprachen im Presseportal PressReader können automa-
tisch in die gewünschte Muttersprache übersetzt und auch vorge-
lesen werden. Seriöse Online-Informationsquellen wie die Brock-
haus Enzyklopädie und das Schullexikon sowie die Munzinger Da-
tenbanken Personen und Länder bieten geprüfte, fundierte und 
zitierfähige Informationen. Das Leselernportal Onilo bietet Boardsto-
ries, d.h. digitalisierte und animierte Bilderbücher, Sachbücher und 
stark bebilderte Kinderbücher zur Leseförderung und zum Lernen 
an. Die MakerBoxen erleichtern den ersten Einstieg in die Welt der 
Robotik und des Makerspace für Kinder und Erwachsene. 

Metropol-Mediensuche vereint 46 Bibliothekskataloge
Die Metropol-Mediensuche ermöglicht als Webseite oder als App 
das Stöbern durch das Medienangebot aller Metropol-Card-Biblio-
theken. Die einfache Suche nach Medien und deren Verfügbarkeit 
spart Zeit. Eine Landkarte zeigt, an welchen nächstgelegenen 
Standorten die gesuchten Medien zu finden sind. Zudem können 
Medien, auch die von Familienmitgliedern, über die Login-Daten 
verlängert und vorbestellt werden. 

Gemeinsam stark über Ländergrenzen hinweg
Koordiniert werden die Angebote vom Metropol-Card-Bibliotheken 
Rhein-Neckar e.V. Bundesweit einzigartig ist die Kombination aus 
gemeinsamem Bibliotheksausweis und Katalog, Onleihe-Verbund 
und weiteren gemeinsamen digitalen Angeboten über drei Bundes-
ländergrenzen hinweg: Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und 
Hessen. Städte und Gemeinden, die sich anschließen möchten, 
können sich von der Geschäftsführung beraten lassen. Vor allem 
die Bürger kleinerer Kommunen profitieren durch die erhebliche 
Vergrößerung des Medienangebots ihrer Bibliotheken. Der Verein 
bietet den Kommunen die Möglichkeit, an digitalen Entwicklungen 
teilzuhaben.
Weitere Informationen unter www.metropol-card.net, 
www.metropolbib.de und www.metropol-mediensuche.de. Der Ver-
ein ist mit seinen Angeboten auch auf X und Youtube vertreten.

Kontakt:
Regina Herhoff | Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V., 
Geschäftsführung
Tel.: 06221 5836155 | Mobil: 0162 9144548 | 
regina.herhoff@metropolcard.net 

Naturpark Neckartal-Odenwald 
immer im Herzen 

Bürgermeister Edgar Knecht tritt nach langjähriger Tätigkeit im Vor-
stand des Naturparks Neckartal-Odenwald aus persönlichen Grün-
den zurück. 
Den Naturpark behält er aber weiter in seinem Herzen. 

Mehr Naturpark geht fast schon gar nicht mehr: Geboren mitten im 
Naturpark – im schönen Lobbach, vielfältige Tätigkeiten in der Ver-
waltung in Lobbach übernommen, die ihn sogar auf den Stuhl des 
Bürgermeisters von Lobbach geführt hat. Gleichzeitig hat er sich 
viele Jahre lang im Vorstand des Naturparks Neckartal-Odenwald 
engagiert. 

Aus persönlichen Gründen tritt Herr Knecht in diesen Wochen so-
wohl von seiner Funktion im Vorstand des Naturparks als auch als 
Bürgermeister zurück. 

„Der Naturpark Neckartal-Odenwald lebt vom Engagement seiner 
Mitglieder. Hier hat sich Herr Knecht sowohl in Lobbach als auch im 
Vorstand des Naturparks immer stark für die Region, die Menschen 
und den Naturpark eingesetzt. Dafür bedanken wir uns ganz herz-
lich und wünschen Ihm alles Gute!“, schloss Landrat Dr. Brötel / 1. 
Vorsitzender des Naturparks Neckartal-Odenwald seine Dankesre-
de. „Es fällt immer schwer loszulassen, aber ich werde den Natur-
park jetzt noch mehr genießen können als in den letzten Jahren. Ich 
werde ausgedehnte Spaziergänge in Wald und Flur in der wunder-
schönen Landschaft des Naturparks unternehmen können – darauf 
freue ich mich sehr.“, resümierte Edgar Knecht. 

Der Naturpark Neckartal-Odenwald bedankt sich ganz herzlich bei 
Herrn Edgar Knecht für seine langjährige Tätigkeit als Vorstand und 
für seine engagierte Unterstützung des Naturparks und seiner Pro-
jekte.

Haus- und Straßensammlung in 
Nordbaden
Volksbund bittet um Spenden für seine 

Erinnerungs- und Jugendarbeit
Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine, 
zudem herrscht wieder Krieg und Terror in Israel und im Nahen Ost. 
Noch immer gibt es täglich Tote, Verletzte, Vermisste, Vertriebene 
und Geflüchtete. Und noch immer zeigen uns diese Kriege die gan-
ze Grausamkeit dessen, was durch ihn und in ihm mit den Men-
schen geschieht. Das Motto des Volksbundes „Gemeinsam für den 
Frieden“ scheint ungehört zu verhallen. Das Gefühl, zum ohnmäch-
tigen Zuschauen verurteilt zu sein, bedrückt viele von uns.
Der Volksbund wird in seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht bei der 
Suche nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pfle-
ge der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Jugend- und Bildungs-
arbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt nicht mehr sieht, ver-
gisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederholen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet der 
Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittelbaren Frie-
densarbeit. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Sol-
daten und der zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige 
Mahnung vor jeder Kriegsgefahr.
Auch wenn der Volksbund im Auftrag des Bundes arbeitet, finanziert 
er sich noch zum größten Teil aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. 
Der Volksbund Nordbaden bittet von daher die Bevölkerung, den 
Sammlerinnen und Sammlern, die vor allem im Zeitraum vom 22. 
Oktober bis 19. November mit Sammeldosen in den Gemeinden 
unterwegs sind, diesen eine Geldspende einzulegen. Die Sammle-
rinnen und Sammler können sich ausweisen. Alternativ kann die 
Arbeit des Volksbunds mit einer Überweisung auf folgendes Konto 
unterstützt werden:
BW Bank Karlsruhe | IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90
Sollten Einzelpersonen oder Gruppen wie Schulklassen, Konfigrup-
pen, Vereine, Jugendfeuerwehr oder andere bereit sein, durch ihre 
Teilnahme an der Sammlung die Volksbundarbeit zu unterstützen, 
freut sich der Volksbund Nordbaden über Kontaktaufnahme über 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de

Weiße Liste empfiehlt  
Kliniken 
Die Weiße Liste (www.weisse-liste.de) hilft 
dabei, die passende Klinik für eine bestimm-

te Behandlung zu finden. Dabei greift sie auf öffentlich verfügbare 
Daten zur Qualität von Krankenhäusern zurück. Das Portal gibt nun 
auch Auskunft darüber, welche Krankenhäuser für eine bestimmte 
Behandlung empfehlenswert sind. Dafür wird aus den Qualitätsas-
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

28.10.	 Herr Rudi Eisentraut	 80 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Hochwasserrückhaltebecken durch  
Eigenleistung des Bauhofs wieder freigelegt

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 44 (03.11.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 30.10.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

pekten Behandlungsqualität, Eignung, Patientensicherheit und Hy-
giene sowie der Weiterempfehlung ein Gesamtwert berechnet. Die 
Kliniken werden je nach Abschneiden in die Gruppen überdurch-
schnittliche, durchschnittliche und unterdurchschnittliche Qualität 
eingeteilt. Von den Häusern mit überdurchschnittlicher Qualität (drei 
Sterne) werden besonders empfehlenswerte Kliniken zusätzlich ge-
kennzeichnet, wenn sie weitere Voraussetzungen erfüllen. Empfeh-
lungen nimmt die Krankenhaussuche aktuell für drei häufig vorkom-
mende medizinische Eingriffe vor: Brustkrebs-OPs sowie das Ein-
setzen künstlicher Hüft- und Kniegelenke. Eine schlechte Bewertung 
für eine bestimmte Behandlung bedeute laut Weißer Liste aber 
nicht, dass das betreffende Krankenhaus zugleich für andere Be-
handlungsanlässe oder insgesamt ungeeignet sei.

Gemeinde Lobbach
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach  

ist die Stelle der

stellvertretenden Bauhofleitung 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt in Vollzeit neu zu besetzen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Stellvertretung der Bauhofleitung 
sowie alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach anfallenden Arbei-
ten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- und Gartenbau, 
Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und Winterdienst).

Wir wünschen uns eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und 
flexible(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung. Ein Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. 
mindestens Führerscheinklasse 3) wird vorausgesetzt. Das Be-
schäftigungsverhältnis sowie Vergütung (bis EG 6 TVöD) und 
Arbeitszeit richten sich nach dem TVöD. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitten wir bis zum 10.11.2023 schriftlich an 
das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52, 74931 Lobbach 
oder per E-Mail an gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbun-
gen in digitaler Form werden nur in einer zusammengefassten 
pdf-Datei akzeptiert. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder Herr 
Münch, Tel.-Nr. 06226/92791-0.

Nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf und Sie 
erhalten von uns ein 
Probeexemplar dieses 
Amtsblattes für Ihre 
Bekannten, Freunde, 
Nachbarn oder Ihre 
Verwandten. 

Wir nehmen alle 
„Noch-nicht-Amtsblatt-
Leser:innen, in unsere 
große Leser-Familie 
gerne auf und bedanken
uns bei Ihnen und den
neuen Leser:innen mit einem kleinen Geschenk.

Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal (Hrsgb.): Meckesheim, Vorsitzender: BM Marco Siesing, Telefon (06226) 95 09-0
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Das kommunale Hochwasserrückhaltebecken Weihergrundgraben 
wird in nächster Zeit ertüchtigt. Auslöser war eine Routine Kontrolle, 
bei welcher verschiedene Maßnahmen zur Standsicherheit festge-
stellt wurden. Ein Maßnahmenpaket für die Ertüchtigung des Be-
ckens war die Freilegung des Flutungsbereiches von Sträuchern 
und Gegenständen. Unter der Leitung des Bauhofleiters Klaus Din-
kel wurde das Becken neu eingesät und seither mehrmals im Jahr 
durch den Bauhof gepflegt. Dank der Eigenleistung des Bauhofes 
können die Unterhaltungskosten gering gehalten werden. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen. 

Gemeindeentwicklung 
In Vorbereitung auf die Durchführung der Ortskernsanierung in 
Eschelbronn betreuen Bürgermeister Siesing und Hauptamtsleiter 
Bürkle aktuell ein Fachprojekt zu diesem Thema. 
Gemeinsam mit Studenten der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
in Kehl ist es unser Ziel, eine valide Datenbasis für die Sanierungsbe-
reitschaft der Eigentümer im künftigen Sanierungsgebiet zu erhalten. 
Weiterhin sollen die individuellen Anforderungen der Vereine an die 
künftige Gestaltung des Sportgeländes ermittelt werden. Dadurch 
kann die Gemeinde zielgerichtet planen und ihr Angebot realistisch 
ausrichten.
Hierzu werden die Studenten beispielsweise einen geeigneten Fra-
gebogen entwickeln und die Ergebnisse am Ende auch im Gemein-
derat präsentieren. 
Zum Auftakt war man zunächst im Ort unterwegs und konnten die 
„neuralgischen Punkte“, insbesondere das Innere der „Sonne“ in 
Augenschein nehmen. Danach ging es zum lockeren Austausch ins 
Restaurant. 
Wir freuen uns auf die kommende Arbeit und die frischen Ideen.

Wasserablesung zwecks Erstellung der  
Endabrechnung 2023
Ablesung der Wasseruhren vom 06. November - 10. November
Die Gemeinde Eschelbronn bittet Sie, uns bei dieser Aktion zu un-
terstützen, indem Sie Ihre Wasseruhr selbst ablesen.
Wie soll die Selbstablesung ablaufen?
In der Kalenderwoche 44 erhalten alle Haushalte, die eine Selbst-
ablesung vornehmen müssen, einen Vordruck in ihren Briefkasten.
Haushalte, die keinen Vordruck erhalten, werden per Funk ausge-
lesen oder direkt von der Gemeindeverwaltung angeschrieben.
Die Ablesung sollte in der Zeit vom 06.11.2023-10.11.2023 von Ih-
nen selbst durchgeführt werden. Der Vordruck soll in unseren Rat-
hausbriefkasten bis spätestens 
10. November 2023 eingeworfen werden. Selbstverständlich kön-
nen die Zählerstände auch formlos per Fax 06226 950950 oder per 
E-Mail unter folgender E-Mail-Adresse:

michaela.seebacher@eschelbronn.de
mitgeteilt werden.
Falls uns der Zählerstand nicht bis zum 10. November 2023 vor-
liegt, muss eine Schätzung vorgenommen werden. Dies sollte nicht 
in Ihrem und auch nicht in unserem Interesse sein.
Wir bedanken uns bei Ihnen für die Durchführung der Selbstable-
sung bereits heute schon.
Wir bitten um Beachtung! 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

Vorschau November:

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, pädagogische Fachkräfte nach § 7 
KiTaG in Voll- und Teilzeit sowie geeignete 

Aushilfskräfte (m/w/d)
In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kinder-
gartengruppen betreut. Wir arbeiten im Kindergartenbereich nach 
dem „Offenen“ pädagogischen Konzept und in der Krippe nach 
dem „Situationsorientierten Ansatz mit Bildungsräumen“. Ausführ-
liche Informationen über die Gemeinde und die Kindertagesstätte 
erhalten Sie unter www.eschelbronn.de. 
Das erwarten wir: 
•	Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 

anerkannten Erzieher oder eine pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG 

•	Freude und Engagement im Umgang mit Kindern und Eltern
•	Flexibilität und Teamfähigkeit 
Das dürfen Sie erwarten: 
•	Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem Wohnwert 

und sehr guter Verkehrsanbindung
•	BIKE-Leasing über den Arbeitgeber
•	Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
•	Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
•	Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass 
eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt wer-
den. Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range 
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

So. 
29.10.2023

Gemeinde Eschelbronner 
Verschenketag

Eschelbronn

Sa.  
11.11.2023

Heimat- und Verkehrsverein 
e.V.

Martinsumzug  

Sa.  
11.11.2023

Förderverein der Kita „Die 
Holzwürmer“ e.V.

Bewirtung 
Martinsumzug

Bürgerhaus/
Alte Schule

So.  
12.11.2023

Gesangverein „Lyra“ 1864 
Eschelbronn e.V.

S(w)ingender 
Herbstmarkt

Kultur- und 
Sporthalle

Sa.  
18.11.2023

FC 1920  
Eschelbronn e.V.

Salzfleischessen Kallenberg

Sa.  
18.11.2023

Sportfischerverein e.V. Fischerprüfung Kultur- und 
Sporthalle

Sa. 18.11. -  
So. 
19.11.2023

Sellemols Theaterleit 
Eschelbronn e.V. 

Veranstaltung  

So.  
19.11.2023

Gemeinde Volkstrauertag  
mit Vereinen

Friedhof

So.  
19.11.2023

Kleintierzuchtverein C46 Lokalschau Züchterheim

Sa.  
25.11.2023

Heimat- und Verkehrsverein 
e.V.

Winterfeier Feuerwehr-
saal
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	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

27.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

31.

	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

9./23. 10./24. 3.!/16./30. 20.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

9./23. 14./28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energiespartipp
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
•	Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
•	Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	Stromsparmaßnahmen
•	Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neues aus der Nachbargemeinde

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Am 10.10.23 und 11.10.23 pressten die Klassen-
stufen 1-3 mit unserem Streuobstpädagogen 
Herr P. Martin Apfelsaft.

Die Klasse 3a berichtet:
Am 11.10.2023 haben wir - die Klasse 3a - uns mit dem Streuobst-
pädagogen Herrn Martin auf der Wiese der Schlosswiesenschule 
getroffen, um Apfelsaft zu pressen.
Als Erstes haben wir die Äpfel gewaschen. Danach haben wir ver-
sucht, mit unseren Händen Saft aus den Äpfeln zu pressen, aber 
leider hat es nicht geklappt. Daraufhin haben wir die Apfelmühle ge-
nommen, um die Äpfel zu zerschneiden. Die Apfelmühle hatte viele 
Messer. Jedes Kind durfte mal an der großen Kurbel drehen. Als es 
viele kleine Apfelschnitze waren, kamen sie in eine Apfelpresse. Als 
alle Kinder die Presse gedreht hatten, war fast ein ganzer Eimer voll.
Am Ende durften wir den Saft trinken. Allen Kindern hat der Apfelsaft 
gut geschmeckt und wir hatten viel Spaß. Danke Herr Martin!

Die Burgdorfschule verschönert den Pausenhof – und Ihr Schrott
hilft uns dabei.

Durch die Neidensteiner Firma TAE Wertstoffe GmbH wird dieser 
fachgerecht recycelt und verkauft. Der komplette Gewinn kommt
der Burgdorfschule zugute.

Samstag, den 04.11.2023 von 8 bis 14 Uhr 
Sowie die ganze Woche danach vom
06.-10.11.2023 von 8.30 bis 16.30 Uhr

Wir sammeln direkt auf dem Gelände 
der Firma TAE Wertstoffe GmbH
Am Bahndamm 2, 74933 Neidenstein

.Am besten bringen Sie Ihren Schrott direkt
vorbei – sollten Sie Hilfe benötigen, wenden
Sie sich bitte an Frau Ihrig: 0173-9286339. 
Wir finden sicher eine Lösung

EEss  ffiinnddeett  kkeeiinnee  SSttrraaßßeennssaammmmlluunngg

iimm  OOrrtt  ssttaatttt!!
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Nachlese aus dem Schuljahr 2022/2023
Klasse 3 auf Weltallmission 1
In den letzten Wochen des vergangenen Schuljahres beschäftigten 
sich die Kinder der Klasse 3 aufgrund ihres großen Interesses in 
Sachunterricht mit dem Thema „Unser Sonnensystem“.
Am 6. Juli war es dann auch soweit und ein echter Experte besuch-
te uns in der Schlosswiesenschule. Herr Dr. Hirth, Astronom und 
Leiter der Sternwarte Meckesheim, zog die Kinder mit seinen Er-
klärungen in den Bann und beantwortete alle Fragen der Kinder. 
Als Höhepunkt baute er sein Sonnenteleskop auf, mit dem die Kin-
der am wolkenlosen Himmel, Sonnenflecken und sogar eine Son-
neneruption beobachten konnten.
Vielen Dank, Herr Hirth für Ihr Kommen und den spannenden  
Vormittag.

Klasse 3 auf Weltallmission 2
Aufgrund der großen Wissbegierde führte uns ein Lehrgang zum 
Ende des Schuljahres zur Landessternwarte und zum Haus der As-
tronomie nach Heidelberg. Nach einer abenteuerlichen Reise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln empfing uns Frau Kolar auf dem 
Königstuhl. Sie schilderte uns die Entstehung der Heidelberger 
Sternwarte und ermög-
lichte uns sogar den Auf-
stieg in die Besucher-
sternwarte und die Be-
trachtung eines sehr alten 
Teleskopes. Anschließend 
machten wir uns auf in 
das Haus der Astronomie.
Die Besonderheit des Ge-
bäudes ist, dass es im In-
nern wie eine Spiralgala-
xie aufgebaut ist. Wir be-
suchten den Workshop 
„Das Leben der Sterne“ 
und konnten danach im 
Planetarium eine Reise 
durch unsere Galaxie und 
den Besuch der einzelnen 
Planeten miterleben.
Dies war ein tolles Erleb-
nis!

Zu Verschenken
3 Kartons Lederreste
4 Sommerreifen 175/65/R14 davon 2x Michelin 4mm Profil +2x Lau-
fenn neu für Citroen C3 auf Dezent Alufelgen
4 Sommerreifen Hankok 195/65/R15 91 V auf Skoda 5 Loch Alufel-
gen 2 neu und 2 4mm Profil.
Mobil 0171/7342359

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
22.10.2023 FC vs. SG Kirchardt in Kirchardt
für den FC stand - nachdem Tabellenstand - die schwie-
rigste Aufgabe bevor und man ging als Außenseiter in 
die Partie.

Vor dem Anpfiff wurde eine Schweigeminute für die Terroropfer 
eingelegt.
Mit dem Spielbeginn stellte sich Kirchardt zunächst hinten rein und 
Eschelbronn konnte Anlaufen, wurde aber immer sehr gut von Kir-
chardt kontrolliert. Das Heimteam zeigte mit einigen schnellen Spiel-
zügen was in der Mannschaft steckt. So kam es dann auch bereits 
in der 25. Minute zum 1 : 0 und gerade 6 Minuten später zum 2 : 0. 
Die Gastgeber nahmen sich dann wieder etwas zurück und die 1. 
Hälfte wurde ohne weitere Geschehnisse beendet.
In der 2. Hälfte konnte Eschelbronn einige schöne Aktionen vor das 
Kirchardter Tor bringen. Es lag ab und an der Geschmack nach einem 
Gegentreffer in der Luft. Die Gastgeber gaben dann aber nochmal 
Gas und erzielten in der 75., 82. Und 90+3 den Endstand zum 5 : 0.
Da gab es nichts zu rütteln - Kirchardt war eindeutig das bessere 
Team. Das Ergebnis war etwas zu hoch, aber definitivverdient.

Die 2. spielte in Sinsheim gegen SV Sinsheim 
Eschelbronn lag vielversprechend in der 23. Minute mit 0 : 2 in Füh-
rung. Leider drehte sich das Blatt und Sinsheim holte noch in der 1. 
Hälfte zum Ausgleich auf. 
Nicht zu glauben war dann die 2. Hälfte, in der Sinsheim 4 x ein-
netzte und mit 6 : 2 das Spiel beendete. 
Kopf schütteln und weiter.

29.10.2023 FC Eschelbronn vs. SV Rohrbach /S
- Anspiel ACHTUNG 14.30 Uhr
Die 2. beginnt bereits ACHTUNG um 12.15 Uhr

Nachrichtlich zur Info:
Die SG Eschelbach/Dühren hatte gegen das Spiel Eschelbronn II, 
vom 08.10.2023, Einspruch eingelegt.
Das Spiel endete im Übrigen „regulär“ 1 : 11 für den FC. 
Einspruch gemäß § 11b Ziff. 2 der Spielordnung - die Schutzfrist von 
4 Tagen seit seinem Einsatz (Justus Hartmann) in der 1. Mannschaft 
wurde nicht eingehalten und war somit nicht spielberechtigt.
Das Spiel wurde jetzt mit 3 : 0 für Eschelbach gewertet. 
Eigentlich hätte man eine Kiste Mineralwasser ins Tor stellen können 
und das Spiel wäre auch mit 1 : 11 geendet. Eschelbach wurde über 
90 Minuten, bis auf den Elfmeter der zum 1 : 0 führte, in die eigene 
Hälfte verwiesen. Nun ja, wenn man es braucht - Glückwunsch an 
Eschelbach zu den ersten 3 Punkten am „grünen“ Tisch. Hoffen wir 
das es zukünftig wieder um sportliche Belange geht und Ergebnis-
se in der „B“ Klasse auf dem Platz ausgespielt werden. 
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FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend: JSG Eschelbronn - Hoffenheim 2 (Pokal) 	  5:2
JSG Eschelbronn - JSG Hoffenheim 2 	  1:1
B-Jugend: JSG Eschelbronn - JSG Gemmingen 	 7:2
JSG Ittlingen - JSG Eschelbronn (Pokal)	  0:3
C-Jugend: JSG Eschelbronn - JSG Gemmingen 	 3:1
D-Jugend: JSG Eschelbronn 2 - FC Rohrbach 	 5:1
JSG Gemmingen - JSG Eschelbronn 2 (Pokal)	 9:2
JSG Eschelbronn 1 - JSG Reichartshausen 	  1:5
TSG Hoffenheim 3 - TSG Eschelbronn 1 (Pokal)	 6:1

Vorschau:
A-Jugend:
JSG Elsenztal - JSG Eschelbronn
28.10.23 um 16.00 Uhr in Bammental
JSG Dielheim - JSG Eschelbronn
30.10.23 um 19.00 Uhr in Rettigheim
JSG Eschelbronn - JSG Steinsberg (Pokal)
31.10.23 um 19.00 Uhr in Spechbach

B-Jugend:
JSG Sulzfeld - JSG Eschelbronn
27.10.23 um 18.30 Uhr in Sulzfeld
JSG Eschelbronn - JSG Obergimpern (Pokal)
31.10.23 um 19.00 Uhr in Neidenstein

C-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Reichartshausen
27.10.23 um 18.30 Uhr in Eschelbronn

D-Jugend:
SV Rohrbach 2 - JSG Eschelbronn 2
28.10.23 um 13.30 Uhr in Rohrbach
JSG Sommerberg - JSG Eschelbronn 1
28.10.23 um 14.00 Uhr in Bad Rappenau

E-Jugend:
Spieltag in Daisbach am 27.10.23 ab 17.30 Uhr

F-Jugend:
Spieltag in Daisbach am 28.10.23 ab 11.00 Uhr

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse:
18.10.2023:
JSG Heidelb.	 -	 wB-Jugend	 31:20
20.10.2023:
TSG Wiesl.	 -	 wD-Jugend	 11:8

21.10.2023:
wE-Jugend	 -	 JSG St. Le/Reil	 36:9
wC-Jugend	 -	 HG Ofter/Schw	 25.15
wA-Jugend	 -	 TSV Grab-Neud	 30:13
mD-Jugend	 -	 TSG Seckenheim	 16:17
SG Damen 1	 -	 HSG Lussheim	 33:18
SG Herren 1	 -	 SG Heddesheim II	 28:22
22.10.2023:
mE-Jugend	 -	 JSG St. Le/Reil	 50:102
wD-Jugend	 -	 JSG St. Le/Reil	 12:13
wB-Jugend	 -	 TSG Dossenheim	 24:14
SG Damen 2	 -	 SG Heddesheim II	 25:22
SG Herren 2	 -	 HSG St. Le/Reil III	 0:0
			   (2:0 / abges. HSG)
SG Ed/Fr	 -	 ASG mC BaNeSch	 37:16

Berichte vom Wochenende:
mD: SG Schwarzbachtal - TSG Seckenheim 	 16:17 (10:11)
Am Samstag trat unsere mD ersatzgeschwächt mit nur einem Aus-
wechselspieler an. Dies machte sich leider gegen einen gut spielen-
den Gegner bemerkbar. Im Spiel selbst konnte sich keine Mann-
schaft absetzen und so blieb es bis zum Schluss eine enge Kiste. 
Leider verwarf man alle drei 7m und auch sonst wurden noch einige 
100 % Chancen vergeben. Die Abwehr war zwischendurch immer 
wieder zu offensiv und so verloren unsere Fighter ihr erstes Spiel. 
Fazit: Wären alle Spieler an Bord gewesen, wären wirs wohl nicht 
als Verlierer vom Feld gegangen, Schade!
Es spielten:
Tim Epp (Tor), Filip Foit, Max Maier 2, Jakob Emmerling 3, David 
Behringer 1, Leon Schmitt, Raphael Seib 9, Elias Ehehalt 1.

Bezirksliga 1:
wC-Jugend - HG Oftersheim/Schwetzingen 	 25.15 (9:7)
Fünfter Sieg im fünften Spiel. Die erste Halbzeit verschlafen - so 
könnte man die Halbzeit beschreiben (9:7). Nach der Halbzeitpause 
haben wir unser Spiel umgestellt. Auch die Einstellung war von An-
fang an eine andere. Zwischen der 34. und 38. Minute konnten wir 
die Führung durch einen 6 Tore-Lauf ausbauen. Am Ende freuten 
wir uns über zwei weitere eingefahrene Punkte (25.15). 
SG Schwarzbachtal: 
Lorena (6), Linda (5), Stacy (5), Valentina (4), Lara (2), Lena (1) Tor), 
Tosca (1), Alina (1), Lina, Jule, Katharina, Lena Marie, Marija, Linn.

Badenliga: wA-Jugend - TSV Graben Neudorf 	 30:13 (15:6) 
Nach 2 Niederlagen zum Saisonauftakt gegen die Rhein-Neckar-
Löwen und die HSG Walzbachtal, konnte am vergangenen Samstag 
der erste Heimsieg in der Badenliga erzielt werden. Zu Gast war der 
TSV Graben-Neudorf, gegen den man sich in den ersten 10 Minuten 
noch etwas schwertat. Doch durch schön herausgespielte Tore, leg-
te sich die anfängliche Nervosität. Mit 15 zu 6 ging man dann in die 
Halbzeitpause. Auch in Halbzeit zwei konnte man durch eine gute 
Leistung in der Abwehr den herausgespielten Vorsprung weiterhin 
für sich behaupten und gewann somit das Spiel verdient 30 zu 13.
Für die SG spielten: 
Amelie Schmitt, Rieke Vogt (2), Jula Abendroth, Antonia Helm (2), 
Lynn Winnat (1), Lia Winnat (3), Laura Groß (6), Nina Groß (8), Anna-
Lena Schwab (7), Jana Steiger (1), Viktoria Böhm.

SG Damen 2 - SG Heddesheim II	 25:22 (9:11)
Erster Saisonsieg der SG Damen 2 
Im dritten Saisonspiel begrüßten wir am Sonntag die SG Heddes-
heim 2 in der Eschelbronner Halle. Auf den ersten Blick war Heddes-
heim ebenbürtig. Dennoch wollte man die gegnerische Mannschaft 
nicht unterschätzen, denn man war sich sicher, auch sie wollen die 
ersten zwei Punkte holen. Zu Beginn taten sich unsere Damen 
schwer, die gegnerische Abwehr zu überwinden und erst in der 8. 
Spielminute gelang das erste Feldtor. Keine der beiden Mannschaf-
ten konnte sich im weiteren Verlauf deutlich absetzen und so ging 
es mit 9:11 für Heddesheim in die Halbzeitpause. 
Die SG Damen gaben jedoch nicht auf und kämpften weiter. So ge-
lang es, in den letzten fünf Minuten mit drei Toren in Führung zu 
gehen und mit 25:22 konnte man sich erstmalig in dieser Saison mit 
einem Sieg belohnen. Dies bedeutet aktuell den 6. Platz. 
Am 04.11. begrüßen die Damen 2 die SG Kirchheim in der Auwie-
senhalle und erhoffen sich einen weiteren Sieg und zahlreiche Un-
terstützung der heimischen Zuschauer. 
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Für die SG im Einsatz waren: 
Vanessa Pfister (3), Michaela Herrmann (6), Nora Reißner (10/2), 
Bärbel Haaf (2), Lara Röhm (2), Svenja Kaiser (1), Sina Winnat, Bian-
ca Schmidt (1), Emely Kreth, Mailin Schäfer, Sianka Schmitt.

SG Damen 1 - HSG Lussheim 	 33:18 (16:6)
Zweites Spiel, zweiter Sieg 
Zum Oktoberfest kamen zahlreiche Zuschauer, um uns zu unter-
stützen. Schon zu Beginn der ersten Halbzeit setzten sich die SG-
Damen mit ein paar Toren ab und so stand es nach 23 Minuten 10:3. 
Durch das schnelle Spiel der Damen ging es mit 16:6 in die Halb-
zeitpause. 
Auch danach wurde das Tempo nicht langsamer und die Führung 
wurde immer weiter ausgebaut. So stand es in der 47. Minute 26:11. 
Nach 60 Minuten voller Ehrgeiz endete das Spiel mit 33:18 und die 
SG-Damen holten sich die nächsten zwei Punkte. 
Weiter geht es am 05.11. mit dem Heimspiel gegen Brühl und hof-
fentlich dem nächsten Sieg. Auch dabei würden wir uns über zahl-
reiche Unterstützer freuen. 
Im Einsatz waren: 
Nora Reißner (12), Vanessa Pfister (9), Sabrina Frank (3), Lara Röhm 
(2), Nina Groß (2), Hannah Kittinger (2), Ieva Kiauleviciute (2), Bärbel 
Haaf (1), Antonia Helm, Michaela Herrmann, Leonie Merkel, Daina 
Forte, Melanie Zimmermann, Amelie Schmitt.

SG Herren 1 - SG Heddesheim II	 28:22 (10:12)
In den ersten 
Spielminuten fand 
man keine Mittel, 
den großgewach-
senen gegneri-
schen Tormann 
zu überwinden 
und vergab zahl-
reiche Großchan-
cen. Die eigene 
Defensive funktio-
nierte zwar, den-
noch brauchte 
man über 8 Minu-
ten für den ersten 
eigenen Treffer. 
Nach 15 Minuten lag man mit 3:5 in Rückstand und es verletzten 
sich zudem noch 2 eigene Spieler (Can T. und Aaron E.) ohne Ein-
fluss des Gegners. Im Akt der Verzweiflung musste der eigene Tor-
hüter Philipp G. als Feldspieler auflaufen, um den ohnehin dünn 
besetzten Rückraum zu unterstützen. Dieser sollte später zudem mit 
8 Treffern der erfolgreichste
Torschütze der SG werden. Doch bis zur Halbzeit war keine Besse-
rung in Sicht (10:12).
Auch in Halbzeit 2 zeichnete sich zu Beginn ein ähnliches Bild ab. 
Zwar gelangen vermehrt eigene Tore, doch eine nachlässige Ab-
wehr verhinderte die Chance auf den Ausgleich. So musste man bis 
zur 45. Minute warten, bis die 1. Führung gelang (20:19). Durch eine 
kämpferische Leistung konnte man sich nun etwas absetzen und 
gab die Führung nicht mehr ab. Und so stand am Ende ein recht 
deutlicher 28:22 Heimsieg und man darf vorübergehend mit 8:0 
Punkten auf Tabellenplatz 1 stehen.

Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen, Max Götzmann (beide Tor), Philipp Grab (8), Jochen 
Maßholder (3), Philipp Thelen (4), Pascal Merkel, Falk Dörzbach (1), 
Mark Kreß (2), Jonas Ruhl (5), Michl Ganzer, Can Türkileri, Niklas 
Ruhl, Jakob Götzmann (5/1), Aaron Emmerling.

Vorschau:
Doppelheimspieltag in Meckesheim
04.11.2023:
13.15	 mE-Jugend		  -	 HG Ofter/Schw
15.00	 SG Damen 2		  -	 SG Kirchheim
17.00	 SG Herren 1		  -	 HSG Hardtwald
19.00	 SG Herren 2		  -	 HSG Hardtwald 3
05.11.2023:
11.15	 wA-Jugend		  -	 TB Pforzheim
13.15	 mD-Jugend		  -	 SAG Ho/StL/Rei
14.45	 ASG mC BaNeSch	 -	 SG Vogel/Käf
16.30	 wD-Jugend		  -	 HC MA-Vogel
18.00	 SG Damen 		  - 	 TV Brühl

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und auf
sg-schwarzbachtal.com

S(w)ingender Herbstmarkt
Der Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e. V. wird dieses Jahr 
seine Jahresfeier wieder im Rahmen des, zwischenzeitlich schon 
langjährig stattfindenden, „S(w)ingenden Herbstmarktes“ gestalten. 
Bewundern Sie bei der Veranstaltung das vielfältige Angebot heimi-
scher Produkte unserer Aussteller und genießen Sie das anspre-
chende Ambiente, das durch die herbstlich geschmückte Halle, 
leckeres Essen und ein unterhaltsames Programm gebildet wird.
Wir wünschen uns, dass wir ein paar schöne Stunden gemeinsam 
verbringen können und heißen Sie deshalb herzlich willkommen!
Termin:
Sonntag, 12.11.2023	 Kultur- und Sporthalle Eschelbronn
Einlass:	 11.00 Uhr	 (Mittagstisch ab 11.30 Uhr)
In dem herbstlichen „Dorf“ werden in dekorierten Zelten mehrere An-
bieter aus der Region ihre kreativen Arbeiten und handwerklichen 
Kunstgegenstände ausstellen, ebenso gehören selbstgemachte Köst-
lichkeiten zum Angebot. Für Kinder gibt es eine herbstliche Bastelecke 
und eine vielfältig bestückte Tombola lässt Spannung erwarten.
Auch bieten der Schlosswiesenschulchor, der Lyra-Männerchor so-
wie der Frauenchor „Vocalis“ ein vielfältiges, musikalisches Pro-
gramm und freuen sich, eine Kostprobe ihres Repertoires vorzu-
stellen und Sie als unsere Gäste gesanglich zu unterhalten. Des 
Weiteren werden Sie kurzweilige Sketche, vorgespielt durch unsere 
aktiven Sängerinnen und Sänger, zum Lachen bringen.
Selbstverständlich bereiten wir uns auch dieses Jahr wieder bes-
tens kulinarisch auf unsere Gäste vor: Wir bieten traditionelle, 
selbstgekochte Leckerbissen, wie „Tafelspitz mit Meerrettichsoße, 
eingelegter Gurke, süß-saurem Kürbis, Roter Bete und Salzkar-
toffeln“, „Echte Pfälzer Bratwurst mit Weinsauerkraut und Bröt-
chen“ oder auch für den kleinen Hunger „Rindfleischbrühe mit 
verschiedener Klößchen- und Fleischeinlage“. Kaffee und ein 
vielfältig bestücktes Torten- und Kuchenbuffet runden das Ange-
bot ab.
Lassen Sie also an diesem Tag die Küche zuhause kalt und be-
suchen Sie den Gesangverein Lyra - freuen Sie sich auf einen 
kurzweiligen Sonntag und es heißen Sie herzlich willkommen 
alle Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins „Lyra“ 1864 
Eschelbronn e.V.

Ursula Nussko, 1. Vorsitzende GV Lyra Eschelbronn

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn
Einladung zur Lokalschau
Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kanin-
chen- und Geflügelzuchtvereins C46 alle Mitglie-
der, Angehörigen und Freunde zum diesjährigen 

Lokalschau am 18. November 2023
recht herzlich einladen.

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 
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Die Lokalschau möchten wir um 10.30 Uhr mit einem Frühschoppen 
eröffnen. Danach können sie mit halben Hähnchen, Schnitzel, Heiße 
Wurst, Pommes Frites und Salat die Mittagszeit beginnen und an-
schließend mit Kaffee und Kuchen den Besuch im Züchterheim aus-
klingen lassen. 
Die Mitglieder freuen sich, sie als Besucher im Züchterheim begrü-
ßen, zu dürfen.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Wohin mit all dem Laub?
Im Herbst leuchten die Blätter bunt und viele Tage lang verzaubert 
das Laub unsere Gärten. Doch irgendwann liegt alles am Boden 
und wieder stellt sich die Frage, wohin mit den Laubmassen? Ein-
fach liegenlassen? Ab auf den Kompost? Alles abfahren? Letzte-
res ist die schlechteste Option, verrät Gartenberater Sven Görlitz. 
Denn: Laub ist letztlich Humus und Nährstoffe frei Haus!
Oft wird das anfallende Laub nur als jährliches Ärgernis gesehen: 
„Die Bäume machen so viel Dreck“ ist immer wieder zu hören. Viel-
leicht hilft hier eine Änderung der Sichtweise: Das anfallende Laub 
schützt den Boden und wird, durch Mulchen und Kompostieren mit 
anderen Materialien, zu wertvollem Humus. Dieser speichert Was-
ser, ernährt das Bodenleben und somit auch die Pflanzen. Statt alles 
abzufahren und später wieder Dünger und Gartenerde zu kaufen, 
kann es sinnvoll sein, das Laub im Kreislauf des Werdens und Ver-
gehens des Gartens zu belassen.
Hier muss das Laub weg

Auf Rasen und Wegen sollte das Laub immer entfernt werden. Auf 
Wegen kann es bei Nässe schnell rutschig werden und Rasengräser 
vertragen eine längere Abdeckung nicht, so dass der Rasen darunter 
abstirbt. Bestes Werkzeug hierfür ist ein breiter Kunststoff-Fächerbe-
sen, damit arbeitet man so schnell und effektiv, dass man sich jedes 
motorbetriebene Laubsaug- oder Laubblasgerät sparen kann.
Laubsauger und Laubbläser sind laut, verbrauchen Energie und 
(zer)stören Insekten und andere Kleinlebewesen.
Mulchen mit Laub
Auf allen offenen Bodenflächen wie unter Sträuchern, zwischen den 
Stauden und auf den abgeernteten Gemüsebeeten kann das Fall-
laub gerne liegen bleiben oder auch extra ausgebreitet werden. Mit 
einer solchen Mulchschicht bedeckt, kommt der Gartenboden mit 
seinem Bodenleben gut über den Winter. Diese Mulchschicht 
schützt den Boden vor starkem Frost, Auswaschungen von Nähr-
stoffen und Abtrag bei Regen. Würmer und Mikroorganismen zer-
setzen die Blätter und tragen somit zur Düngung und einer Erhö-
hung des Humusgehaltes bei. Die gut isolierende Laubschicht er-
möglicht zudem ein Überleben von vielen Kleinlebewesen. Die 
Mulchschicht sollte bis im März liegen bleiben, dann sollte sie ab-
getragen werden, damit sich der Boden erwärmen kann.
Sollte es regional so sein, dass Laub fällt während die Beete 
noch zu sehr im Wachstum sind, rate ich, das Laub zwischen-
zulagern und die Beete später abzudecken.
Wohin mit dem Rest?
Ihr könnt das Laub auch gut kompostieren. Allerdings sollte es nicht 
in großen Mengen aufgesetzt werden, sondern vermischt mit anderen 
Materialien wie Rasenschnitt und Gemüseresten aus der Küche auf 
den Kompost. Größere Mengen sollte man zwischenlagern und nach 
und nach mit anderen Materialien vermischt dem Kompost beigeben. 
Tipp: Nutzt den letzten Rasenschnitt mit dem Rasenmäher und Fang-
korb auch zum Laub sammeln. Dieses gehäckselte Laub- /Grasge-
misch eignet sich bestens zum Mulchen und Kompostieren.

Mit einem breiten 
Kunststoff-Fächer-
besen arbeitet es 
sich so schnell und 
effektiv, dass man 
sich jedes motorbe-
triebene Laubsaug- 
oder Laubblasgerät 
sparen kann. 
Görlitz/VWE

Igel freuen sich über Laubhaufen, besonders wenn diese in trocke-
nen Gartenecken - wie z.B. unter Nadelgehölzen - aufgeschichtet 
und mit Zweigen abgedeckt werden.
Sollte noch was übrig sein, so eignet sich Laub bestens als Schutz zum 
Überwintern empfindlicher Pflanzen im Garten. Dazu baut man eine 
Box aus Kaninchendraht oder Holz und füllt diese mit Laub. Damit kann 
man die Kübel von Topfpflanzen vor dem Durchfrieren schützen oder 
die Basis empfindlicher Pflanzen wie Olivenbaum oder Feige.
Krankes und befallenes Laub
Leider können am Falllaub aber auch viele Pilzerkrankungen wie 
Mehltau, Sternrußtau, oder die Marssonina-Pilzerkrankung der Wal-
nuss überwintern und im Frühjahr erneut die Pflanzen befallen. Gera-
de Rosenblätter tragen oft verschiedene Blattpilze. Ebenso überwin-
tert die Kastanien-Miniermotte im Falllaub der Rosskastanie. In diesen 
Fällen ist es ratsam, das Laub aus dem Garten zu entfernen und über 
die Komposttonne oder die Grüngutabfuhr entsorgen. Dort wird mit 
hohen Temperaturen kompostiert, was die Organismen abtötet.
Welches Laub für was?
Nussbaum- und Eichenlaub enthält viele Gerbstoffe, deshalb ver-
rottet es schlecht und kann aufgrund des Säuregehaltes für viele 
Pflanzen eher wuchshemmend wirken. Will man daraus Kompost 
herstellen, so ist es vorteilhaft, wenn man es mit dem Häcksler oder 
dem Rasenmäher zerkleinert.
Für eine schnellere Rotte ist es ratsam, andere organische Stoffe, Ge-
steinsmehl und ggf. Stickstoff in Form von Hornmehl oder Schafwoll-
pellets dazu zu geben. Der saure Kompost, der daraus entsteht, eignet 
sich für Pflanzen wie Hortensien, Rhododendron und Heidelbeeren.
Auch das Laub von Buchen, Kastanien und Platanen verrottet nur 
langsam. Die Blätter von Ahorn, Weide, Eschen und allen Obstgehöl-
zen verrotten gut und können dem Kompost problemlos beigemischt 
oder zum Mulchen verwendet werden. Da Bäume im Herbst die Nähr-
stoffe aus den Blättern ziehen, sind diese allerdings nicht sehr nähr-
stoffhaltig. Eine Ausnahme ist hier die Erle: Da sie von Knöllchen-
bakterien an den Wurzeln mit Stickstoff versorgt wird, kann sie es sich 
erlauben, ihr Laub grün abzuwerfen. Dieses Laub enthält deshalb 
mehr Nährstoffe und kann sehr gut im Garten verwendet werden.

Sven Görlitz
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

VdK Ortsverband  
Epfenbach-Eschelbronn
Vorsitzender August Seel

Gemütlicher Nachmittag 
Der nächste gemütliche Nachmittag findet am Donnerstag, 09. Novem-
ber 2023, ab 16.00 Uhr im Gasthaus Zur Krone in Epfenbach statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Neue Gäs-
te sind immer willkommen.

Voranzeige:
Die VdK Adventsfeier findet am Freitag, 08.12.2023 ab 18.00 Uhr in 
Epfenbach im Carl-Ullmann-Haus statt.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Prosecco-Probe
06. November 2023, 19.30 Uhr Raum im Feuerwehrgerätehaus 
Prosecco-Probe mit dem Weingut Adam Müller aus Leimen.
Unkostenbeitrag 5,00 €/Person. 
Natürlich könnt ihr auch kommen, ohne an der Prosecco-Probe teil-
zunehmen. 
Wir bitten um Anmeldung über unsere WhatsApp Gruppe oder 
telefonisch bei unserem Vorsitzenden-Team.
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 29. Oktober 2023
Sonntag, 29.10.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eschelbronn;  

Bezirkskollekte: Bezirksbläser / Pfarrer Ralf Krust 
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
Montag, 30.10.
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 31.10.    Reformationstag
17.30 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.15 Uhr	 Lichterparty Outdoor, Treffpunkt Gemeindehaus 

Eschelbronn
19.00 Uhr	 Regio-Gottesdienst in der ev. Kirche Spechbach / 

Pfarrerin Ulrike Walter
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Donnerstag, 02.11.
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr	 Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 03.11.
19.00 Uhr	 Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 05.11.
09.00 Uhr	 WINTERKIRCHE-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust 
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Neidenstein
10:10 Uhr	 WINTERKIRCHE-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Eschelbronn; Kollekte: Unterstützung der Partner
kirchen des Gustav-Adolf-Werks / Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn

Wochenspruch: Römer 12, 21
Lass dich nicht vom Bösen überwinden,
sondern überwinde das Böse mit Gutem.

Liebe Leser, 
"Es war in Südfrankreich. Junge Leute trafen sich zu einer ökume-
nischen Begegnung. Deutsche, Engländer, Franzosen, Dänen, Nor-
weger, Belgier, Holländer und Amerikaner. Der Tag mit seinen Got-
tesdiensten und seinen Reden war zu Ende. Sie saßen im weiten 
Rund auf der Erde, in der Mitte brannte ein mächtiges Lagerfeuer. 
Sie sangen. Sie redeten und lachten. Da bat ein schmaler junger 
Belgier, sie möchten ihm erlauben, zu der Versammlung ein paar 
Worte zu sagen. Ich muss euch etwas erzählen, Freunde. Ich war 
im vergangenen Krieg ein kleiner Junge und lebte in Belgien. Mein 
Vater und meine Mutter wurden von der Nazi-SS erschossen. Ich 
habe mir geschworen, die Mörder meiner Eltern mein ganzes Leben 
lang zu hassen. Nun bin ich hierher gefahren, weil ich hoffte, franzö
sische Freunde zu treffen. Ich wusste nicht, dass auch Deutsche 
hier sein würden. Ich wäre sonst nicht gekommen. Denn es ist nicht 
möglich, zu vergessen. Ich kann nicht vergessen. Ich kann nicht 
vergeben. Nein, es ist unmöglich. So habe ich es mir vom ersten 
Tag an gesagt. Ich wollte nun eben so tun, als wären sie nicht da. 
Heute Morgen beim Gottesdienst unter den Kastanien war neben 
mir ein Platz frei. Ein Deutscher kam und setzte sich neben mich. Ihr 
wisst, es war kalt heute Morgen. Ich hatte einen Umhang dabei, der 
Deutsche neben mir nicht. Es war klar, ich legte den Umhang um 
uns beide, aber ich sagte mir: Er ist nicht dein Freund. Er ist ein 
Deutscher, du musst ihn hassen. Er wusste es natürlich nicht und 
lachte mich an. Nachher, beim Abendmahl. standen wir vorn wieder 
nebeneinander. Da wusste ich: Christus ist nicht nur für uns, son-
dern auch für diese Deutschen gestorben. Und ich entdeckte, dass 
auch die Deutschen Brüder sind, dass sie nicht dreckige Boches 
sind, sondern Brüder, auch Brüder im Glauben. Das ist alles, was 
ich sagen wollte."                                                     Pfarrer Ralf Krust

Männervesper
Am Freitag, 27.10.2023 um 19.30 Uhr findet unser Männervesper im 
Gemeindehaus Eschelbronn statt. Pfarrer i.R. und Imker Werner Bär 
hat das Thema „Mit Bienen durchs Jahr - der Natur auf der Spur“ im 
Gepäck. Abgerundet wird der Vortrag mit einem herzhaften Abend-
essen und der Möglichkeit zur anschließenden Diskussion und Aus-
sprache. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Lichterparty in Eschelbronn
Ein cooler Abend mit Nacht-
wanderung und Lagerfeuer. 
Wer aus den Klassen 2 bis 6 
möchte dabei sein? Action 
und gute Laune ohne Gru-
selstimmung und ohne Ver-
kleidung sind garantiert. An-
meldung bis 26.10.2023 
(18.00 Uhr) unter 
06226/41856 oder direkt im 
Pfarramt (Name, Geburts-
datum, erreichbare Telefon-
nummer und Info, ob Teil-
nehmende Vegetarier sind, 
bitte mit angeben). Eine 
Spende von 4 € wird erbe-
ten, die Ihr am 31.10. ein-
fach mitbringen könnt. Alle 
Kinder müssen gebracht 
(18.15 Uhr ev. Gemeinde-
haus) und abgeholt (21.30 Uhr kath. Kirche) werden. Bei starkem 
Regen behalten wir uns vor, die Veranstaltung abzusagen.
HALLOWEEN - OHNE MICH!!! SEI BEI UNS DABEI!!!

ChurchNight
Am 31.10.2023 fährt Eva mit interessierten Jugendlichen zur 
ChurchNight nach Adelshofen: Message mit Tobias Mall / Worship 
mit der Band der ICF Karlsruhe und Pausenprogramm mit Action, 
Essen und Tiefgang. Abfahrt um 18.00 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Eva direkt oder im Pfarramt.

Hiob Musical - Adonia
Teens Tournee 2023 - 70 Mitwirkende - Chor & Live-Band
Am Mittwoch. 01.11.2023 um 19.30 Uhr in der Schwarzbachhalle 
Helmstadt. Der Eintritt ist frei - eine freiwillige Spende wird erbeten.

Redaktionsschluss Kirchenfenster
Bis 02.11.2023 könnt Ihr Eure Beiträge für die Adventsausgabe 
unseres Kirchenfensters im Pfarramt abgeben. Als DIN A-5 doc-Da-
tei mit separaten Bildern. VIELEN DANK.

Kreativtreff
Herzliche Einladung zum Kreativtreff am 03.11.2023 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus Eschelbronn. 

Winterkirche beginnt in beiden Gemeinden
Ab Sonntag, 05.11.2023 laden wir Sie in beiden Gemeinden (bis 
Ende März 2024) zu den Winterkirchen-Gottesdiensten in die ev. 
Gemeindehäuser ein. 

Mittelpunkt- Gottesdienst
Am Sonntag, 05.11.2023 findet kein Mittelpunkt-Gottesdienst statt. 
Dafür laden wir Euch am Sonntag, 19.11.2023 um 17.00 Uhr zur 
nächsten Session ins Gemeindehaus Eschelbronn ein, d.h. Mitsin-
gen und Zuhören bei gemeinsam ausgesuchten Lobpreisliedern. 
Liedwünsche könnt Ihr gerne vorab im Pfarramt äußern.

Terminvormerkung: Weihnachtsmusicals
Im November geht es mit den Proben zu unseren Weihnachtsmusi-
cals los. Wer möchte dieses Jahr bei der Aufführung an Heilig 
Abend (24.12.2023 um 17.00 Uhr) mit dabei sein? Wer mitmachen 
möchte kann gerne eine kurze Mail an laura.schutza@web.de 
schreiben und sich kurz anmelden, damit die Rollenanzahl besser 
geplant werden kann.
Musical-Team freut sich auf Euch.

LICHTERPARTY 2023 
…ganz ohne Gruseln - im FREIEN! 
 

Geister und Hexen...NEIN DANKE! 
 

Wir treffen uns am Dienstag, 31.10.2023 
um 18:15 Uhr (bis 21:30 Uhr) 

beim ev. Gemeindehaus in Eschelbronn 
mit Outdoorkleidung. 

 

Wir planen einen coolen Abend  
mit Nachtwanderung  

und Lagerfeuer. 
 

Bist du in den Klasse 2 bis 6? 
Hast du Lust auf Spaß, Action und gute Laune 
ohne Gruselstimmung und ohne Verkleidung  

mit uns im Freien? 
 

Das Kleingedruckte:  
Anmeldung bis 26.10.2023 um 18:00 Uhr unter 06226/41856 oder 
direkt im Pfarramt (Name / Geburtsdatum / ERREICHBARE Tele-
fonnummer / Info, ob Teilnehmende Vegetarier sind). 
Spende von 4 € erbeten - bitte mitbringen am 31.10.2023. 
Outdoorkleidung! 
ALLE Kinder MÜSSEN gebracht (18:15 Uhr ev. Gemeindehaus Eschelbronn) 
und abgeholt (21:30 kath. Kirche Eschelbronn) werden. 
Bei starkem Regen behalten wir uns vor, die Veranstaltung 
abzusagen. 
 
 

HALLOWEEN - OHNE MICH!!! SEI BEI UNS DABEI!!! 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn/Neidenstein 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de 
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Dienstagsproben Samstagsproben
07.11.23 17.00 - 18.30  
14.11.23 17.00 - 18.30 18.11.23 17.00 - 18.30

25.11.23 17.00 - 18.30
28.11.23 17.00 - 18.30
05.12.23 17.00 - 18.30 09.12.23 17.00 - 18.30
12.12.23 17.00 - 18.30
19.12.23 17.00 - 18.30 23.12.23 14.00 - 16.00

Probetermine: ev. Kirche Eschelbronn

Bethel-Kleidersammlung
Auch in diesem Jahr finden in unseren Kirchengemeinden die Be-
thel-Kleidersammlungen statt. Termin ist am 24./25.11.2023. Klei-
dersäcke sind ab sofort vor dem Pfarramt, in den Kirchen und in den 
Gemeindehäusern zu haben.

Weihnachtspäckchenaktion
Wir sind auch dieses Jahr wieder mit dabei. Bis 04.12.2023 können 
Sie Kinder- und Seniorenpäckchen packen und bei uns abgeben.
Unter

www.kirche-eschelbronn-neiden­stein.de/­
weih­nachtspaeckchenaktion

finden Sie schon heute alle notwendigen Informationen. Auch hier 
im Nachrichtenblatt stellen wir Ihnen unsere Packvorschläge dem-
nächst zur Verfügung.

Wir suchen Verstärkung: Reinigungskraft im ev. Gemein-
dehaus Eschelbronn sowie im Pfarrbüro Eschelbronn
Wollen Sie bei uns in der ev. Kirchengemeinde Eschelbronn als 
Reinigungskraft aktiv werden? Ab 01.01.2024 besetzen wir diese 
Stelle neu. Die Wochenarbeitszeit beträgt 5 ½ Stunden und wird 
nach TVÖD vergütet. Dabei können Sie sich Ihre Arbeitszeit relativ 
frei einteilen. Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an das 
Ev. Pfarramt Eschelbronn (eschelbronn-neidestein@kbz.ekiba.de).

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Geänderte Öffnungszeiten
Wir bitten um Beachtung, dass das Pfarrbüro ab sofort an den 
Dienstagnachmittagen nicht geöffnet ist.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 29. Oktober 2023
08.45 	 Eschelbronn	 Messfeier als Jubiläumsgottesdienst  
		  50 Jahre Frauen in Not, Netzwerk der kfd  
		  (Pfarrer Maier)
Mittwoch 01. November 2023
10.15 	 Neidenstein	 Wortgottes-Feier mit Totengedenken  
		  in der Aussegnungshalle (WGL)
15.00 	 Eschelbronn	 Andacht zu Allerheiligen mit Totengedenken  
		  in der Aussegnungshalle (Pfarrer Maier)
Sonntag 05. November 2023
10.15 	 Neidenstein	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)

50 Jahre, ein Netz, das trägt!!
kfd Netzwerk unterstützt Frauen in 
Not

Schnelle und unbürokratische Hilfe, dafür steht seit nunmehr 50 
Jahren das Netzwerk „Frauen in Not“ (FIN) der katholischen 
Frauengemeinschaft Deutschland (kfd) im Diözesanverband  
Freiburg.
Es gehört zu den traurigen Wahrheiten in unserer Gesellschaft, dass 
Armut vielfach ein weibliches Gesicht hat. Rentnerinnen, Alleinerzie-
hende oder alleinlebende Frauen können oft ganz unvermittelt in 
eine finanzielle Notlage geraten, zum Beispiel durch Mietkautionen, 
Stromnachzahlungen oder außerplanmäßigen Anschaffungen.
Wenn sonstige Unterstützungsangebote durch staatliche oder cari-
tative Stellen nicht oder noch nicht greifen, hilft das kfd-Netzwerk 
unabhängig von Religion oder Nationalität schnell, unmittelbar und 
einmalig. Dafür stehen gut ausgebildete ehrenamtliche kfd-Frauen 
in allen Dekanaten als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Gespeist wird der Hilfsfond ausschließlich durch Spenden. Diese kön-
nen ohne Abzug an die Hilfesuchenden weitergegeben werden. Ein-
zelpersonen, aber auch ganze kfd-Gemeinschaften in den örtlichen 
Pfarrgruppen zeigen sich hier schon seit vielen Jahren solidarisch.
Wir möchten recht herzlich zum Jubiläumsgottesdienst, der am 
Sonntag, den 29. Oktober 2023, 8.45 Uhr zentral für das ganze 
Dekanat in der St. Josef‘s Kirche in Eschelbronn stattfindet ein-
laden und würden uns über zahlreiche Gottesdienstbesucher sehr 
freuen. Die Kollekte kommt dem Netzwerk FIN zugute.

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung
So. 	 29.10. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst  
			   mit Priester D. Schäfer
So. 	 29.10. 	 09:30 Uhr 	 Vor-/Sonntagsschule
So. 	 29.10. 	 ~ 10:45 Uhr 	 Chorprobe




